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Nachtrag zum Weissrosa Nitrat-Helmling (Mycena albidolilacea)
MARKUS WILHELM

Zu: Pilz des Monats in Schweizerische Zeitschrift
für Pilzkunde 77: 219 (SZP/BSM 1999/5): Mycena
albidolilacea Kühner & Maire in Kühner

Am 11. Dezember 2009 war ich in den Trockenrasen

des Elsass (Bollenberg) unterwegs. Eine Fläche

war absichtlich abgebrannt. Und daraufwuchsen
in Mengen Helmiinge, die ich als Mycena olivaceo-
marginata (Massee) Massee (=M. avenacea (Fr.)

Quel.) betrachtete.
Darunter auch eine Gruppe, die ich als mit meiner

Aufsammlung von 1999 als identisch betrachtete.

Die Farbe stimmte, auch die typisch rosa
gefärbten Lamellenschneiden. Aber die ummittelbar

daneben stehenden, eher in Richtung M.

olivaceomarginata gehenden Exemplare stimmten
mich bedenklich: sie stammten offensichtlich dem
gleichen Mycel. Die Untersuchung ergab dann
eindeutig: alles dieselbe Art!

M. olivaceomarginata ist eine enorm vielfältige
Art! Meist findet man diese Art schon mit diesen

typisch olivgelblichen Farben, sonst ist aber fast
alles möglich, die heute vielseitigere Literatur über

Mycena erwähnt z. B. Schneidenfarben von braun,

oliv bis rosa! So kann dieses Merkmal nicht als

Schlüsselpunkt gebraucht werden. Auch die dort
stehenden, als M. olivaceomarginata erkannten
Exemplare hatten mehr braune Farben, und die
Schneiden waren auch meist rosa getönt.
Vielleicht eine Folge des sehr späten Wachstums?
Und etwas trockener verschwindet die typische
Riefung der Art.

Die in der SZP vorgestellte M. albidolilacea ist
also nichts anderes als eine Form der äusserst
variablen M. olivaceomarginata. Von M. albidolilacea
gibt es nirgends Beschreibungen oder gute Bilder.
Ein wichtiges Merkmal ist die intensive rosa Farbe
des Fruchkörpers und vor allem ein auffallend
haariger Stiel. Die Art ist extrem selten.
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Braunschneidiger Helmiling (Mycena olivaceomarginata) Grosses Bild: rechts die rosa Exemplare, links
die feuchteren, dunkleren. Kleines Bild: typische, aber braunrosa M. olivaceomarginata.
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